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Dank und Anerkennung an Herrn Rupert Leutgeb 
 
Seit 10. Mai 1999 hat Herr Rupert Leutgeb 
für die Gemeinde das „Essen auf Räder“ 
zugestellt. Wie in vielen anderen 
Gemeinden wurde auch in Piberbach der 
Ruf nach dieser Einrichtung immer lauter. 
Nach einer durchgeführten Bedarfs-
erhebung und des Ankaufes von Geschirr-
boxen haben uns sehr glückliche Umstände 
zum pensionierten Wirt der Jockey Diele, 
Herrn Rupert Leutgeb, geführt. Sehr schnell 
erklärte sich Herr Leutgeb bereit, die Auf-
gabe der Essenszustellung zu übernehmen. 
Im Laufe der 21 Jahre zeichnete sich Herr 
Leutgeb durch seine unübertreffliche Ver-
lässlichkeit und Pünktlichkeit aus. Darüber 
hinaus fand er noch Zeit, sich mit „seinen 
Kundschaften“ auszutauschen. Durch diese 
persönlichen Kontakte ist es Herrn Leutgeb 
auch nie entgangen, wenn jemand Hilfe 
oder Unterstützung in anderen Bereichen 
benötigt hat.  

 
Nach unserem Bert kann man die Uhr 
stellen, sagten viele der sehr zufriedenen 
Essensbezieher/innen. 

 
Und Herr Leutgeb würde heute noch 
fahren, wenn nicht die Corona-Krise 
gewesen wäre. Das Essen wird vom 
Altenheim Neuhofen bezogen, vor 
welchem das Virus nicht Halt gemacht hat. 
Schweren Herzens und mit wirklich sehr 
großem Bedauern haben sich die Gemeinde  
und Herr Rupert Leutgeb darauf geeinigt, 
kein Risiko einzugehen und die Zusammen-
arbeit zu beenden. 
 

Geschätzter Herr Leutgeb – lieber Bert! 
Ich danke Dir aufrichtig im Namen deiner 
Kunden und in Vertretung aller Gemeinde-
räte/innen für deine jahrelange ausge-
zeichnete Zusammenarbeit, die uns stets in 
Erinnerung bleiben wird.  
 
Vorankündigung Brückensanierung: 
 
Nach Auskunft der Brückenmeisterei des 
Landes OÖ ist die Traglast der Brücke im Ort 
Piberbach nicht mehr gegeben, sodass 
diese in der Zeit von  
 

29. Juni – 30. September 2020 
 
generalsaniert werden muss. Während der 
Bauzeit wird die Brücke für den Straßen-
verkehr in einer Breite von 2,90 m jeweils 
halbseitig befahrbar sein. Ich ersuche um 
Verständnis für diese notwendige Maß-
nahme. 



Volksschule Piberbach – Statusbericht: 
 
Wenige Tage nach dem Erhalt der Ge-
nehmigung zum Bau einer Volksschule in 
Piberbach wurden Vbgm. Adi Mitheis und 
ich von den Ressortleitern der Bildungs-
abteilung zum ersten Bauberatungs-
gespräch eingeladen. Mit der Zusicherung 
der größtmöglichen Unterstützung seitens 
des Landes OÖ wurden die weiteren 
Arbeitsschritte wie folgt festgesetzt: 
 

• Unterstützung bei der Auswahl des 
geeignetsten Standortes  

• Ausarbeitung eines pädagogischen 
Schulkonzeptes mit der Direktion 
der VS Kematen 

• Erstellung eines darauf abge-
stimmten Raumprogrammes 

• Begleitung bei der Durchführung 
eines Architektenwettbewerbes 

 

Die Kosten wurden vorbehaltlich des 
Raumkonzeptes mit rd. € 3,0 Mio. netto 
beziffert.  
 

 
 

 
 
Es soll eine modulare, 2-geschoßige, 
Bauweise von 4 Klassen mit ange-
bautem Turnsaal samt Erweiterungs-
möglichkeit für 2 Klassen angestrebt 
werden. Die verbaute Fläche wird mit 
vorerst 720 m² auf einem ca. 2000 m² 
großem Grundstück angenommen. Für 
die Erweiterung soll eine Fläche ver-
traglich gesichert werden.   
Sonderräume wie Werk- u. Gruppen-
raum, Bibliothek (gemeinsame Schul- u. 
öffentliche Bibliothek), Schulausspeis-
ung, Lehrerzimmer, Sanitäre Anlagen 
runden das Raumerfordernis ab. 
Bezüglich zeitlicher Abfolge wurden 
noch keine bestimmten Termine ge-
nannt. Die Ressortleiter sind jedoch der 
Meinung, dass in Anbetracht der noch 
bevorstehenden Aufgaben ein Schul-
start im Jahr 2023/24 als realistisch 
angesehen werden kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 


